
 

P R E S S E C O M M U N I Q U E 

___________________________ 

Die Moriz und Elsa von Kuffner-Stiftung in Zürich feiert ihr 50-jähriges Jubiläum. Die am 

28. März 1960 gegründete Stiftung erinnert an die angesehene und wohlhabende jüdische 

Familie von Kuffner aus Wien. 1938 musste sie flüchten und wurde von der Schweiz aufgenom-

men. Aus Dankbarkeit für die Aufnahme und im Gedenken an seine Eltern gründete Stephan 

Kuffner die Moriz und Elsa von Kuffner-Stiftung. Seine wichtigsten Anliegen waren die Ausrich-

tung von Stipendien an begabte Jugendliche, insbesondere aus Voralpen- und Berggebieten, 

zur Absolvierung eines Hochschulstudiums, sowie die Unterstützung von altem und notlei-

dendem Krankenpflegepersonal. In späteren Jahren wurden weitere Unterstützungsbereiche 

hinzugenommen, wie soziale Institutionen, in Bedrängnis geratene Familien und Einzelper-

sonen und die Unterstützung der Bevölkerung in Bergregionen. In den 50 Jahren ihres 

Bestehens spendete sie rund CHF 42 Mio. 

Im Jahre 2009 richtete die Moriz und Elsa von Kuffner-Stiftung insgesamt gut CHF 500'000 an 

Vergabungen aus. 32 Studierende an der ETH Zürich, an der Universität Zürich, an der Hoch-

schule Luzern sowie an der Fachhochschule Nordwestschweiz erhielten Stipendien von total 

CHF 189‘000. Mit CHF 62'000 wurden 49 in Bedrängnis geratene Familien und Einzelpersonen 

unterstützt. Dabei arbeitete die Stiftung mit verschiedenen Partnerorganisationen zusammen. 

Mit CHF 8'000 wurde Krankenpflegepersonal für Aus- und Fortbildungen sowie Lebenskosten 

berücksichtigt. CHF 103'000 wurden Sozialwerken in der ganzen Schweiz gespendet, die mit 

körperlich und geistig Behinderten, psychisch kranken Personen und mit benachteiligten Men-

schen tätig sind mit dem Ziel der sozialen Integration. Die Bergbevölkerung wurde gesamthaft 

mit CHF 139'000 unterstützt. Berücksichtigt wurden öffentliche oder institutionelle Projekte in 

den Gemeinden Courtedoux/JU, Linescio/TI, Onsernone/TI und Wassen/UR für soziale Einrich-

tungen wie Mehrzweckhalle, Dorftreffpunkt, Sport- und Freizeitanlagen für Kinder und Jugend-

liche. Im Weiteren wurden 3 Musikschulen sowie ein Jugendprojekt in den Gemeinden 

Intschi/UR, Piotta/TI, Ramosch/GR und Schüpfheim/LU unterstützt.  

Weitere Auskünfte sind unter www.kuffner.ch oder im Sekretariat der Stiftung erhältlich - Tele-

fon 041 790 60 40 oder info@kuffner.ch. 
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